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GLUECKWUENSCHE

Zum 45jährigen Regierungsjubiläum übermittelten wir
Seiner Durchlaucht Fürst Franz Josef II. unsere
herzlichsten und aufrichtigsten Glück- und
Segenswünsche und überbrachten als "unser" Geschenk die
"Schweizer Bilderchronik des Luzerner Diepold
Schilling". Nachstehend das Antwortschreiben des
Landesfürsten :

am 22. Juli 1983«I
VADUZ

An den

Schweizer-Verein
im Fürstentum Liechtenstein

9490 Vaduz

Sehr geehrter Herr Präsident Stettier,
Ich danke herzlich für Ihren lieben Brief, den Sie

mir in Ihrem und im Namen des Schweizer-Vereins schrieben.

Ich kann sagen, dieser Brief hat mich aufrichtig
gefreut und gerührt, sehe ich doch die Schweizer, die
hier im Lande leben, als besondere Freunde von uns
allen in Liechtenstein an. Ich danke auch sehr für die
ausgesprochenen guten Wünsche.

In besonderer Weise danke ich für das prächtige und

interessante Geschenk, Die Schweizer Bilderchronik von
Diebold Schilling. Sie wird eine wertvolle und schöne

Bereicherung in meiner Bibliothek sein.
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